
Schwerpunkte:
•• Die Frau in der

Kardiologie

•• Implementierung
aktueller Guidelines

• Neue Entwicklungen 

• Kontroversen

HHaauuppttpprrooggrraammmm

Österreichische
Kardiologische
Gesellschaft

Jahrestagung
2006

Salzburg Congress
7. - 10. Juni 2006



1

Inhaltsverzeichnis

Worte des Präsidenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

Organisation . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4

Allgemeine Informationen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

Wichtige Termine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6

Programmübersicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7

Pläne Salzburg Congress . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8–9

Generalversammlung – Tagesordnungspunkte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40
Wissenschaftliches Programm:
Donnerstag, 8. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11–34
Freitag, 9. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35–56
Samstag, 10. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57–62

Posterdiskussion A . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25-32
Posterdiskussion B . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45-52

Satellitensymposien Donnerstag, 8. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33, 34
Satellitensymposien Freitag, 9. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 53, 54
Satellitensymposien Samstag, 10. Juni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 57, 59

Hinweise für Präsentatoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
ESC Reisestipendium . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65
Gesellschaftliches Programm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66
Hauptsponsoren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 67
Sponsoren, Aussteller, Inserenten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68
Anreise + Plan von Salzburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3. Umschlagseite

Jahrestagung 2006
Salzburg-Congress, 7. – 10. Juni 2006

Schwerpunkte:
• Die Frau in der Kardiologie • Neue Entwicklungen
• Implementierung aktueller Guidelines • Kontroversen



2

Worte des Präsidenten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zur Jahrestagung 2006 der Österreichischen
Kardiologischen Gesellschaft einladen, die auch heuer wieder in
Salzburg stattfinden wird.

Unter breitem Einbezug der Arbeitsgruppen haben wir versucht ein
Programm zu erstellen, das möglichst gut allen Anforderung gerecht
wird. Für die intensiven Bemühungen dazu möchten wir allen
Beteiligten bei dieser Gelegenheit nochmals herzlich danken.

Die Jahrestagung möchte einerseits möglichst umfassend über aktu-
elle Entwicklungen in der Kardiologie berichten und so ein „Update“
auf hohem Niveau bieten. Kontroversen sollen von kompetenten
Vertretern diskutiert und ein Gesprächsforum für schwierige kardio-
logische Fragestellungen geboten werden. Ergänzt wird dieses
Angebot durch allgemeine Fortbildungsmöglichkeiten. Dabei sind
heuer auch Meet-the-Experts Sitzungen geplant, bei denen in kleine-
rem Rahmen interaktiv und fallbezogen wichtige Inhalte der
Kardiologie vermittelt und breite Fragemöglichkeit zu den Themen
geboten werden soll.

Andererseits möchte die Jahrestagung aber auch ihrem wissenschaft-
lichen Anspruch gerecht werden. Alle forschend Tätigen sind einge-
laden, ihre aktuellen Ergebnisse vorzustellen. Dabei möchten wir
bewusst dazu auffordern, auch jene Beiträge, die dzt. bei hochran-
gigen internationalen Kongressen zur Präsentation angenommen
sind, einzureichen und die Studien so bei dieser Gelegenheit in Öster-
reich vorzustellen. Auf diese Weise soll es möglich sein, einen Über-
blick über die wichtigsten kardiologischen Forschungsaktivitäten in
Österreich zu bekommen. Die Ergebnisse sollen einerseits wieder in
moderierten Postersitzungen diskutiert werden, andererseits sollen
die bestprämierten Abstracts wieder in zwei Sitzungen in
Vortragsform präsentiert werden. In einer Hauptsitzung werden die
Highlights wissenschaftlicher Beiträge zusammengefasst und die
heuer preisgekrönten Publikationen und Abstracts von den
Erstautoren kurz vorgestellt werden. Zum in diesem Rahmen geplan-
ten Festvortrag wurde heuer Professor Peter Kühn gebeten, der die
Entwicklung der Kardiologie kritisch reflektieren wird.
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Worte des Präsidenten

Als inhaltliche Schwerpunkte wurden für die diesjährige Tagung die
Frau in der Kardiologie, die Problematik der Implementierung
aktueller Guidelines, neue Entwicklungen sowie Kontroversen in
der Kardiologie gewählt. Bei genauer Durchsicht des Programms
werden Sie aber erkennen, dass wir versucht haben, möglichst alle
Teilgebiete der Kardiologie zu Wort kommen zu lassen. Wir hoffen,
dass auch für Sie viel Interessantes dabei ist.

Letztlich möchte die Kardiologentagung aber auch eine besondere
Möglichkeit im Jahr für persönliche Begegnungen sein. Wie immer
soll auch der Industrie die Möglichkeit gegeben sein, Neuheiten zu
präsentieren und zu informieren. Für die Unterstützung möchten wir
uns dabei herzlich bedanken.

In diesem Sinn hoffen wir, dass die Jahrestagung zu einem
Höhepunkt des Jahres für alle auf dem Gebiet der Kardiologie
Tätigen werden kann und freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Für den Vorstand der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft

Prim. Univ.-Prof. Dr. K. Huber Univ.-Prof. Dr. F. Weidinger
Sekretär der ÖKG Koordinator der Arbeitsgruppen der ÖKG

Univ.-Prof. Dr. H. Baumgartner
Präsident der ÖKG
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Organisation

Jahrestagung der Österreichischen Kardiologischen
Gesellschaft

Salzburg, 7. bis 10. Juni 2006

Kongressort:
Salzburg-Congress
A-5020 Salzburg, Auerspergstraße 6
Tel.: (+43/662) 889 87-603, Fax: (+43/662) 889 87-66
e-mail: info@salzburgcongress.at

Tagungspräsident: Univ.-Prof. Dr. Helmut BAUMGARTNER

Tagungssekretäre: Primarius Univ.-Prof. Dr. Kurt HUBER
Univ.-Prof. Dr. Franz WEIDINGER

Gutachter-Komitee:
J. Aichinger (Linz), J. Bergler-Klein (Wien), O. Burghuber (Wien),
G. Christ (Wien), H. Drexel (Feldkirch), J. Dusleag (Graz), B. Eber
(Wels), H. Frank (Tulln), G. Friedrich (Innsbruck), R. Gasser (Graz),
G. Gaul (Wien), S. Globits (St. Pölten), M. Grabenwöger (Wien),
G. Grimm (Klagenfurt), G. Heinz (Wien), F. Hintringer (Innsbruck),
G. Jakl-Kotauschek (Wien), C. Kähler (Innsbruck), M. Klicpera
(Hochegg), I. Lang (Wien), B. Metzler (Innsbruck), H. J. Nesser (Linz),
T. Neunteufl (Wien), H. Olschewski (Graz), O. Pachinger (Innsbruck),
M. Pichler (Salzburg), A. Podczeck-Schweighofer (Wien),
H. Pürerfellner (Linz), B. Rigler (Graz), B. Rotman (Graz),
M. Schumacher (Graz), J. Slany (Wien), T. Stefenelli (Wien), G. Stix
(Wien), T. Wascher (Graz), F. Weidinger (Innsbruck), J. Wojta (Wien)

Kongresssekretariat:
Edith Tanzl, Ingrid Lackinger
Universitätsklinik für Innere Medizin II
Abteilung für Kardiologie
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Allgemeine Information

Registrierung:
Mittwoch, 7. Juni 2006, 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 8. Juni 2006 07.30 – 19.00 Uhr
Freitag, 9. Juni 2006 08.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 10. Juni 2006, 08.00 – 12.00 Uhr

Tagungsgebühr:
Mitglieder in Ausbildung stehend* € 50,– (€ 25,–)**
Mitglieder € 80,– (€ 40,–)**
Nichtmitglieder, in Ausbildung stehend* € 90,– (€ 45,–)**
Nichtmitglieder € 150,– (€ 75,–)**
Assistenzpersonal, Studenten € 25,–

**Bestätigung des Abteilungsvorstandes
**Preis für Tageskarte

Hotelunterbringung:
Salzburg-Congress
A-5020 Salzburg, Auerspergstraße 6
Tel.: (+43/662) 889 87-603, Fax: (+43/662) 889 87-66
e-mail: meeting@salzburgcongress.at

Fachausstellung:
Medizinische Ausstellungs- und Werbegesellschaft
A-1010 Wien, Freyung 6
Tel.: (+43/1) 536 63-32, Fax: (+43/1) 535 60 16
e-mail: maw@media.co.at

Impressum:

Herausgeber und verantwortlich für den redaktionellen Inhalt:
Österreichische Kardiologische Gesellschaft, Univ.-Prof. Dr. K. Huber
Universitätsklinik für Innere Medizin II, Abteilung für Kardiologie
Währinger Gürtel 18–20, A-1090 Wien
Druck: Robidruck, Engerthstraße 128, A-1200 Wien
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Wichtige Termine

Die Arbeitsgruppenleitersitzung findet am
Mittwoch, dem 7. Juni 2006, um 14.00 Uhr
im Trakl-Saal im Kongresszentrum statt.

Die Vorstandssitzung der ÖKG findet am
Mittwoch, dem 7. Juni 2006, um 17.00 Uhr

im Paracelsus-Saal im Kongresszentrum statt.

Die Generalversammlung der ÖKG findet am
Freitag, dem 9. Juni 2006, um 12.00 Uhr

im Europasaal des Kongresszentrums statt.

Für die 
Nucleussitzungen der Arbeitsgruppen der ÖKG

werden an den drei Kongresstagen Räumlichkeiten im
Kongresszentrum zur Verfügung gestellt.

Die Überreichung des
Österreichischen Kardiologenpreises

und des
Max-Schaldach-Forschungsförderungspreises Kardiologie

erfolgt während
der Generalversammlung der ÖKG.
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PROGRAMMÜBERSICHT SALZBURG 2006
Europa-Saal Wolf-Dietrich-Saal Mozart-Saal

Donnerstag, 8. Juni 2006
08.30-10.00 Koronar-CT (1)
10.00-10.30 Pause, Ausstellung
10.30-11.00 Eröffnung
11.00-12.30 Chirurgie vs Vulnerabler Plaque (3)

Katheterintervention (2)
12.30-13.00 Pause, Ausstellung
13.00-14.00 Meet-the-Experts: Meet-the-Experts: Meet-the-Experts:

EKG Hypertonie Echokardiographie
14.00-15.30 Frauen und KHK (4) Intensivmedizin (5)
15.30-16.00 Pause, Ausstellung
16.00-17.30 Best Abstracts I Best Abstracts II
17.30-18.30 Posterdiskussion A
18.30-20.00 Satellitensymposium Satellitensymposium 

Herzinsuffizienz Lipide, Statine
(ABBOTT) (PFIZER)

Freitag, 9. Juni 2006
08.30–10.00 Herzinsuffizienz (6) Schwangerschaft (7) ARGE Assistenzpersonal
10.00–10.30 Pause, Ausstellung
10.30–12.00 Festvortrag

Highlights/Preise (8) ARGE Assistenzpersonal
12.00–14.00 Generalversammlung
14.00–15.30 Akutintervention (9) Rechtsherzinsuffizienz 

(10) ARGE Assistenzpersonal
15.30–16.00 Pause, Ausstellung
16.00–17.30 Plötzlicher Herztod (11) Fokus –

Fallbesprechung (12) ARGE Assistenzpersonal
17.30–18.30 Posterdiskussion B
18.30–20.00 Satellitensymposium Satellitensymposium

Prävention Stabile KHK
(sanofi-aventis) (SERVIER)

Samstag, 10. Juni 2006
08.30–10.00 Satellitensymposium Satellitensymposium

PFO-Verschluss Antithrombotische
(CARDIA) Therapie (NYCOMED)

10.00–10.30 Pause, Ausstellung
10.30–12.00 Kontroversen (13) Psychosomatik (14)
12.15–13.45 Meilensteine 

2005/06 (15)
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Raumpläne
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Trakl-

Raumpläne
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Europa-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Sitzung 1: 

„Koronar-CT: Quo vadis“

Vorsitz: 
H. Frank (Tulln), D. Glogar (Wien)

„Koronarkalk“ – welchen Nutzen bringt der
Nachweis und die Quantifizierung mittels CT
wirklich?
S. Globits (St. Pölten)

Was kann die CT-Angiographie? – die Sicht des
Radiologen 
K. Hergan (St. Pölten)

Was kann die CT-Angiographie? – die Sicht des
Kardiologen 
S. Achenbach (Erlangen, D)

Welche Stellung hat die CT-Angiographie im
Spektrum der nicht-invasiven KHK-Diagnostik
H. Sochor (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Europa-Saal

10.30 – 11.00 Uhr Eröffnung des Kongresses

11.00 – 12.30 Uhr Sitzung 2:

„Im Spannungsfeld zwischen
Kardiologie und Chirurgie“

Vorsitz: 
O. Pachinger (Innsbruck), E. Wolner (Wien)

Hauptstammstenose:
– Katheterintervention im Vormarsch? 

D. Glogar (Wien)
– Chirurgie bleibt unerreicht?

G. Laufer (Innsbruck)

Carotisstenose:
– Katheterintervention ist heute Standard?

K. Mathias (Dortmund, D)
– Chirurgie bleibt überlegen? 

G. Hagmüller (Wien)

(mit freundlicher Unterstützung von
JOHNSON & JOHNSON)

12.30 – 13.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

13.00 – 14.00 Uhr Meet-the-Experts: EKG
100 Jahre nach Einthoven – welche
prognostische Information kann das EKG noch
bieten?
F. Hintringer (Innsbruck), G. Jakl (Wien),
F. X. Roithinger (Mödling)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Wolf-Dietrich-Saal

11.00 – 12.30 Uhr Sitzung 3:

„Der vulnerable Plaque“

Vorsitz:
R. Gasser (Graz), F. Rauscha (Wien)

Möglichkeiten der invasiven Diagnostik
V. Klauss (München, D)

Wertigkeit zirkulierender Marker 
H. Alber (Innsbruck)

Möglichkeiten nichtinvasiver Diagnostik
S. Achenbach (Erlangen, D)

Systemische versus lokale Stabilisierung
F. Weidinger (Innsbruck)

12.30 – 13.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

13.00 – 14.00 Uhr Meet-the-Experts: Hypertonie
Schwer einstellbare Hypertonie – neue und
bisher zu wenig beachtete diagnostische und
therapeutische Strategien
F. Skrabal (Graz), G. Mayer (Innsbruck)

Fallpräsentationen:
A. Glöcklhofer (Bregenz), M. Hirschl (St. Pölten),
R. Mörz (Wien)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Mozart-Saal

13.00 – 14.00 Uhr Meet-the-Experts: Echokardiographie
Wie quantifiziert man Klappeninsuffizienzen
in der Praxis am sichersten?
J. Dusleag (Graz), Th. Binder (Wien)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Europa-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Sitzung 4:

„Koronare Herzkrankheit: Sind Frauen
wirklich anders?“ – welche
Unterschiede gibt es tatsächlich in:

Vorsitz: 
A. Podczeck-Schweighofer (Wien), 
J. Strametz-Juranek (Wien)

Pathophysiologie, Epidemiologie und klinischer
Präsentation 
R. Strasser (Dresden, D)

Wertigkeit nicht-invasiver diagnostischer
Methoden 
S. Graf (Wien)

Praxis, Risiko und Outcome von
Katheterintervention 
I. Lang (Wien)

Prävention und medikamentöser Therapie 
V. Regitz-Zagrosek (Berlin, D)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG



19

Donnerstag, 8. Juni 2006
Wolf-Dietrich-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Sitzung 5:

„Der kritisch kranke Patient mit
Klappenvitium – Diagnostik und
Management auf der Intensivstation“

Vorsitz: 
G. Heinz (Wien), G. Laufer (Innsbruck)

Die dekompensierte Aortenstenose 
P. Siostrzonek (Linz)

Die schwere Klappeninsuffizienz bei
intensivpflichtigem Patienten 
Ch. Punzengruber (Wels)

Der Patient mit Endokarditis und Schock 
G. Delle-Karth (Wien)

Der Patient mit Klappenvitium auf der
Intensivstation – Statement des Chirurgen 
M. Grimm (Wien)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Wolf-Dietrich-Saal

16.00 – 17.30 Uhr Sitzung: Best Abstracts 1

Vorsitz:
B. Metzler (Innsbruck), J. Mlczoch (Wien)

Impact of Specialized Heart Failure Outpatient
Units on the Prevalence of Hospitalisations due
to Congestive Heart Failure in Different Regions
of Austria
I. Kozanli, D. Cilesiz, J. Cup, G. Jakl, K. Huber (Wien)

The –11377 C>G Promoter Variant of the
Adiponectin Gene Predicts Vascular Events in
Male Coronary Patients
G. Hoefle, A. Muendlein, C. H. Saely, L. Risch,
P. Rein, L. Koch, F. Schmid, S. Aczel, T. Marte,
P. Langer, H. Drexel (Feldkirch)

Septale Versus Apikale Stimulation bei Patienten
mit permanenten AV-Block eine randomisierte
Untersuchung
A. Kypta, R. Hofmann, C. Steinwender, J. Kammler,
F. Leisch (Linz)

Head- to- Head Comparison of B- type
Natriuretic Peptide and N- terminal pro B- type
Natriuretic Peptide under “Real World”
Conditions
R. Hiemetzberger, G. Falkensammer, O. Pachinger,
A. Griesmacher, J. Mair (Innsbruck)

Diabetes mellitus und koronare Herzkrankheit:
Anti-inflammatorische Wirkung einer
multifaktoriellen Intervention
J. Niebauer, S. Beer, S. Sixt, T. Peschel, J. Thiery,
M. Blüher, V. Adams, G. Schuler (Salzburg/ Leipzig, D)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Wolf-Dietrich-Saal

Plasma Nt-proBNP and Interleukin-six Levels
Show Gender-specific Differences in Predicting
Mortality Among Patients with Cardiogenic
Shock
R. Jarai, D. Haoula, B. Fellner, N. Jordanova,
J. Wojta, K. Huber, A. Geppert (Wien)

Rate and Predictors of In-Stent Restenosis by use
of 3 Different Drug Eluting Stents: a Single Center
Experience
J. M. Siller, I. Tentzeris, P. Parizek, B. Vogel,
S. Farhan, S. Hahne, G. Unger, A. Geppert,
M. Nürnberg, K. Huber (Wien)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Mozart-Saal

16.00 – 17.30 Uhr Sitzung: Best Abstracts 2

Vorsitz: 
I. Lang (Wien), J. Wojta (Wien)

BNP is a Predictor in Low Flow Aortic Stenosis:
Results from the Multicenter TOPAS Study
J. Bergler-Klein, G. Mundigler, R. Pibarot,
I. Burwash, J. G. Dumesnil, C. Blais, P. Eickhoff,
R. Beanlands, Z. Hachicha, N. Loho, F. Rader,
H. Baumgartner (Wien / Quebec, Ottawa, Canada)

Risk Factor Stratification in Patients With
Asymptomatic Aortic Stenosis
W. Dichtl, G. M. Feuchtner, W. Grander, H. F. Alber,
M. Frick, T. Bartel, G. J. Friedrich, M. Reinthaler,
O. Pachinger, S. Müller (Innsbruck)

Evaluation of Robotic Coronary Surgery by
Intraoperative Angiography in Combination
With Postoperative Multislice Computer
Tomography
G. Friedrich, N. Bonaros, T. Schachner, A. Oehlinger,
G. Laufer, P. Jonetzko, O. Pachinger, G. M. Feuchtner,
J. Bonatti (Innsbruck)

Beneficial Effect of Combined (Intramyocardial
and Intracoronary) Bone Marrow-Derived Stem
Cells Therapy in Patients with Ischaemic Heart
Disease and Severely Depressed Left Ventricular
Function
M. Gyöngyösi, G. Beran, I. Lang, M. Dettke,
H. Sochor, N. Nyolczas, D. Glogar (Wien)

Behandlung von Aortenbogenaneurysmen durch
Umbau des Aortenbogens mit konsekutiver
Stent-graft Insertion
M. Czerny, D. Zimpfer, R. Gottardi, M. Schoder,
J. Lammer, E. Wolner, M. Grimm (Wien)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Mozart-Saal

Left Atrial Size Independently Predicts Outcome
in Asymptomatic Severe Mitral Regurgitation
R. Rosenhek, F. Rader, M. Krejc, D. Kalbeck,
H. Gabriel, U. Klaar, G. Maurer, H. Baumgartner
(Wien)

Incidence of Recurrent Cerebral Embolic Events
After Patent Foramen Ovale and Atrial Septal
Defect Transcatheter Closure
R. Maier, F. Mavriqi, O. Luha, D. Paetzold,
N. Watzinger, G. Stoschitzky, J. I. Stein,
A. Gamillscheg, D. Thaler, G. Pichler, M. Beitzke,
H. Brussee, K. Niederkorn, A. Beitzke, S. Horner
(Graz)
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Donnerstag, 8. Juni 2006
Paracelsus-Saal

16.00 – 17.30 Uhr Psychosomatisches Fallseminar
G. Titscher (Wien), H. Uhlir (Wien)
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Donnerstag, 8. Juni 2006, 17.30 – 18.30 Uhr
Posterdiskussion A

Sitzung I: Bildgebung
Moderatoren: S. Globits (St. Pölten), H.J. Nesser (Linz)

I-1 Effects of New Onset Treatment With Statins on Non-
Calcifying Coronary Plaques: Noninvasive Assessment with
Multislice Computed Tomography
W. Dichtl, S. Müller, G. Friedrich, O. Pachinger, D. zur Nedden,
G. Feuchtner (Innsbruck)

I-2 Multislice Computer Tomographic Coronary Angiography
for Preoperative Risk Stratification in Patients undergoing
Liver Transplantation 
S. Abbrederis, G. Feuchtner, O. Pachinger, W. Vogel, E. Gassner,
I. Graziadei, A. Mallouhi, G. Friedrich (Innsbruck)

I-3 Vergleich der hochauflösenden Spiral-CT-Koronar-
angiographie mit der konventionellen Koronarangiographie
in der Detektion signifikanter Koronarstenosen 
C. Steinwender, W. Schützenberger, S. Hönig, C. Focke,
G. Haudum, F. Fellner, F. Leisch (Linz)

I-4 Accuracy of Non-invasive 16-Slice CT Angiography in
Patients with Stable Angina Pectoris Compared with Invasice
Coronary Angiography
P. Pichler, F. Wolf, C. Schukro, C. Loewe, B. Syeda, T. Bader,
A. Stadler, H. Sochor, D. Glogar (Wien)

I-5 Der Einfluß der Einführung der “late enhancement”-Technik
auf die Indikation zur kardialen Magnetresonanz-
untersuchung in einem nicht-universitären Krankenhaus
T. Hafner, C. Marko, A. Gstaltner, G. Strau, Y. Sellner, R. Böck,
A. Podczeck-Schweighofer (Wien)

I-6 Differences of Rosuvastatin and Simvastatin on Myocardial
High-Energy Phosphate Metabolism: A Magnetic Resonance
Spectroscopy Study
M. Frick, G. Klug, C. Wolf, R. H. Zwick, M. F. Schocke,
M. Lechleitner, W. Jaschke, O. Pachinger, B. Metzler (Innsbruck)
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I-7 Impact of Exercise Capacity on Myocardial High-Energy
Phosphate Metabolism: A Magnetic Resonance Spectroscopy
Study
G. Klug, R. H. Zwick, C. Wolf, M. F. Schocke, M. Frick,
W. Jaschke, O. Pachinger, B. Metzler (Innsbruck)

I-8 Assessment of Plaque Composition in Cardiac Allograft
Vasculopathy by Virtual Histology™
C. Schukro, J. Fingernagel, P. Pichler, S. Ingerle, M. Vertesich,
D. Glogar (Wien)

Sitzung II: Intervention/Basic
Moderatoren: R. Hofmann (Linz), T. Neunteufl (Wien)

II-1 Mobilization of Bone Marrow Mesenchymal Stem Cells in
Response to Myocardial Ischemia Depends on the Duration
of the Coronary Occlusion in Pig Myocardial Infarction
Model
S. Charwat, S. Farhan, J. Matiasek, N. Pavo, R. Garamvölgyi,
Z. Petrasi, A. Hevesi, S. Steiner, C. Kopp, D. Glogar, J. Wojta,
K. Huber, M. Gyöngyösi (Wien/Kaposvar, H)

II-2 Severe Oversizing of a Paclitaxel Eluting Coronary Stent is
Associated with Unfavorable Results in a Porcine Coronary
Stenting Model 
S. Farhan, W. Sperker, C. Strehblow, G. Fröhlich, N. Yahya,
T. Scherzer, K. Huber, D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien)

II-3 Structural Changes of Arterial Wall Induced by Drug-Eluting
Stent Implantation Decrease Vasodilatory Response of
Coronary Arteries Determined by Intracoronary Pulse Wave
Analysis in Pigs
S. Farhan, J. Matiasek, A. Khorsand, C. Strehblow, W. Sperker,
N. Pavo, R. Garamvölgyi, À. Hevesi, Z. Petrási, D. Glogar,
K. Huber, M. Gyöngyösi (Wien)
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II-4 Inhibition of IL-1-Beta Convertase and Caspase-1 Reduces the
Neointimal Development After Balloon Injury and Stenting
of the Porcine Coronary Arteries
R. Hemetsberger, W. Sperker, P. Ferdinandy, C. Csonka, T. Csont,
I. Pavo jr., K. Mauersberger, D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien)

II-5 Decrease of Neointimal Hyperplasia After Implantation of
Paclitaxel-eluting Stents in Porcine Internal Carotid Artery
R. Karnik, A. Schwarzmaier, J. Matiasek, S. Farkhan,
D. Glogar, M. Gyöngyösi (Wien)

Sitzung III: Diverse 1
Moderatoren: K. Frohner (Wien), K. Silberbauer (Eisenstadt)

III-1 Cardiologic and Neurologic Findings in Left Ventricular
Hypertrabeculation/Noncompaction Relating to
Echocardiographic Indication
C. Stöllberger, M. Winkler-Dworak, G. Blazek, J. Finsterer (Wien)

III-2 Cardiologic and Neuromuscular Comorbidity Influences
Mortality of Patients with Left Ventricular
Hypertrabeculation/Noncompaction: Comparison with the
Austrian Normal Population
C. Stöllberger, M. Winkler-Dworak, G. Blazek, J. Finsterer (Wien)

III-3 Prognosis of Left Ventricular Hypertrabeculation/
Noncompaction is Dependent on Cardiac and
Neuromuscular Comorbidity
C. Stöllberger, M. Winkler-Dworak, G. Blazek, J. Finsterer (Wien)

III-4 Erste Ergebnisse einer ambulanten Phase II Rehabilitation
kardialer Patienten in Österreich
R. W. Kurz, E. Kadioler-Honetz, I. Kaindl, C. Jug, I. Mayerhofer
(Wien)

III-5 Zuweisungspraxis und Ergebnisse der standardisierten
Ergometrie
M.-K. Renner, B. Stanek, J. Wolfram, G. Maurer, I. Lang (Wien)
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III-6 Klinische Symptomatik und Auffälligkeiten im EKG bei
Patienten mit zentraler und peripherer Pulmonalembolie 
T. Höchtl, C. Wenzel, R. Jarai, B. Fellner, G. Brandl, V. Havranek,
S. Hahne, J. Wojta, K. Huber, K. Janata (Wien)

III-7 Kardiologische Patienten in einem Rehabilitationszentrum
P. Klopf, W. Perthold (Hochegg)

III-8 State Anxiety is Significantly Reduced by Psychological
Support Including Respiratory-Sinus-Arrhythmia (RSA)
Biofeedback Prior to Cardiac Catheterization (CC)
P. Mikosch, T. Hadrawa, K. Laubreiter, J. Brandl, M. Ljuba,
U. Vorderegger, A. Oberbichler, G. Grimm (Klagenfurt)

Sitzung IV: Diverse 2
Moderatoren: H. Mayr (St. Pölten), T. Stefenelli (Wien)

IV-1 N-terminal pro Brain Natriuretic Peptide Predicts Exercise
Tolerance in Heart Transplant Recipients
B. Stanek, R. Berger, A. Aliabadi, S. Rödler, M. Grimm (Wien)

IV-2 Plasma Nt-proBNP Levels Predict Mortality in Patients with
Cardiogenic Shock 
R. Jarai, D. Haoula, B. Fellner, N. Jordanova, J. Wojta, K. Huber,
A. Geppert (Wien)

IV-3 Analysis of a Neurobiochemical Marker Pattern Under
Various Conditions of Non-Rheumatic Atrial Fibrillation
W. Gartner, B. Zierhut, I. Mineva, G. Sodeck, F. Leutmetzer,
A. Gleiss, H. Domanovits, D. Prayer, F. Wolf, W. Base, M. Weissel,
L. Wagner (Wien)

IV-4 The Impact of Diabetes and BNP Values on the ICD
Activation Incidence
D. Haoula, R. Jarai, I. Tentzeris, F. Jug, K. Kalla, L. Pachinger,
G. Jakl, J. Wojta, K. Huber (Wien)
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IV-5 The Resting Heart Rate Is a Powerful Predictor of Future
Vascular Events Among Women Undergoing Coronary
Angiography 
T. Marte, C. H. Saely, F. Schmid, L. Koch, R. Rein, S. Aczel,
P. Langer, H. Drexel (Feldkirch)

IV-6 Atrial Fibrillation Is a Strong Predictor of Death and Cardiac
Events in Angiographied Coronary Patients
T. Marte, C. H. Saely, F. Schmid, L. Koch, P. Rein, S. Aczel,
P. Langer, H. Drexel (Feldkirch)

IV-7 Synergistic Effects of the Cholesteryl Ester Transfer Protein
TaqIB, the Apolipoprotein E E2/E3/E4, and the
Apolipoprotein C3 –482 C>T Polymorphisms on the Risk of
Coronary Artery Disease 
A. Muendlein, C. H. Saely, S. Aczel, T. Marte, F. Schmid, L. Koch,
R. Rein, P. Langer, G. Hoefle, H. Drexel (Feldkirch)

Sitzung V: Interventionelle Kardiologie 1
Moderatoren: J. Aichinger (Linz), G. Gaul (Wien)

V-1 Taxus Stents for Treatment of Multivessel Disease:
Preliminary 6-Month Clinical and Angiographic Results of
the Multicenter Austrian Taxus Multivessel Registry
M. Gyöngyösi, R. Badr-Eslam, N. Nyolczas, I. Lang, G. Kreiner,
G. Christ, H. Sochor, D. Glogar, on behalf of the Austrian Taxus
Multivessel Registry Group (Wien)

V-2 Coronary Instent Restenosis of Drug-Eluting Stents is
Associated with Serum Levels of the Complement
Component C5a
K. Katsaros, W. S. Speidl, G. Zorn, K. Huber, G. Maurer,
D. Glogar, J. Wojta, G. Christ (Wien)

V-3 Die Behandlung von Instent Restenosen mit „Drug Eluting
Stents“: Vergleich von Diabetikern mit Nichtdiabetikern 
A. Kypta, R. Hofmann, K. Kerschner, C. Steinwender, J. Kammler,
F. Leisch (Linz)
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V-4 Die Behandlung von Instent-Restenosen in Venen-Bypässen
mit „Drug-eluting-Stents“ –
ein Single-center-Erfahrungsbericht
S. Hönig, A. Kypta, C. Steinwender, R. Hofmann, K. Kerschner,
M. Grund, F. Leisch (Linz)

V-5 Bifurkations-Stenting: Ein Bench Modell 
M. Zehetgruber, B. Frey, P. Vock, H. Mayr (St. Pölten)

V-6 Randomized Comparison Between Intracoronary
Beta-Radiation Brachytherapy and Implantation of
Paclitaxel-Eluting Stents for the Treatment of Diffuse
In-Stent Restenosis (Final Results)
C. Schukro, B. Syeda, C. Kirisits, R. Schmid, P. Pichler,
B. Pokrajac, I. Lang, D. Glogar (Wien)

V-7 Duration of Development of Symptomatic In-Stent Restenosis
Correlates with Stent-to-Vessel-Diameter Ratio
C. Schukro, M. Gruska, M. Winkler, B. Syeda, T. Poradek,
H. Sipötz, D. Glogar, G. Gaul (Wien)

V-8 Vergleich von Patienten mit Akut-PCI mit und ohne
Wiedererlangung eines TIMI III-Flusses
J. Kammler, R. Hofmann, A. Kypta, C. Steinwender, B. Schmitt,
K. Sihorsch, K. Kerschner, M. Grund, F. Leisch (Linz)

Sitzung VI: Pulmonale Hypertension
Moderatoren: H. Frank (Tulln), M. Kneußl (Wien)

VI-1 Bosentan for Inoperable Chronic Thromboembolic
Pulmonary Hypertension
D. Bonderman, M. Kneußl, W. Klepetko, I. M. Lang (Wien)

VI-2 Exercise-Induced Pulmonary Hypertension in Patients After
Successful Pulmonary Endarterectomy
D. Bonderman, R. Hitsch, A. Martischnig, N. Skoro-Sajer,
M. Kneußl, W. Klepetko, I. M Lang (Wien)
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VI-3 L-arginine and Asymmetrical Dimethylarginine (ADMA) in
Chronic Thromboembolic Pulmonary Hypertension (CTEPH)
N. Skoro-Sajer, F. Mittermayer, D. Bonderman, M. Wolzt,
I. M. Lang (Wien)

VI-4 Survival in Patients with Inoperable CTEPH Treated with
Subcutaneous Treprostinil 
N. Skoro-Sajer, F. Wiesbauer, D. Bonderman, W. Klepetko,
M. P. Kneußl, G. Maurer, I. M. Lang (Wien)

VI-5 Prevalence of Pulmonary Hypertension in Patients with
Plasma Lupus Anticoagulant
A. Borak, I. Pabinger, I. M. Lang (Wien)

VI-6 Mismatch of Major Vessel Obstruction and Pulmonary
Vascular Resistance (PVR) in Chronic Thromboembolic
Pulmonary Hypertension (CTEPH) with Associated Medical
Conditions (AMC)
D. Bonderman, A. Martischnig, R. Hitsch, N. Skoro-Sajer,
C. Adlbrecht, W. Klepetko, G. Maurer, M. Kneußl, T. Rand,
I. M. Lang (Wien)

Sitzung VII: Rhythmologie 1
Moderatoren: M. Gruska (Wien), W. Kaltenbrunner (Wien)

VII-1 Accuracy of Fusion of Multislice Computed Tomography
Imaging with Three-Dimensional Electroanatomic Mapping
for Real-Time Guided Radiofrequency Ablations
M. R. Martinek, J. Aichinger, H. J. Nesser, G. Böhm,
H. Pürerfellner (Linz)

VII-2 Echocardiographic Characteristics of the Interatrial Septum in
Patients Undergoing Ablation for Atrial Fibrillation
C. Schernthaner, B. Strohmer, M. Hammerer, M. Pichler
(Salzburg)
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VII-3 Usefulness of Ipsilateral Angiographic Pulmonary Vein
Imaging for Catheter Ablation of Atrial Fibrillation
B. Strohmer, C. Schernthaner, M. Pichler (Salzburg)

VII-4 Incremental Benefit by Extending a Segmental Pulmonary
Venous Ostial to an Extraostial Left Atrial Approach in the
Ablation of Atrial Fibrillation
H. Pürerfellner, J. Aichinger, M. Martinek, H. J. Nesser, J. Janssen
(Linz)

VII-5 Nervale Komplikationen bei Katheterablation – anatomische
Grundlagen
A. H. Weiglein, D. Sanchez Quintana (Graz/Badajoz, Spain)

VII-6 Schrittmachertherapie in Österreich: werden Frauen
benachteiligt?
B. Fellner, M. Nürnberg, R. Jarai, G. Haagen, K. Steinbach,
K. Huber (Wien)

VII-7 Analysis of TpTe-interval for Prediction of Long-Term
Prognosis in Cardiovascular Disease
P. Smetana, A. Schmidt, M. Zabel, K. Hnatkova, M. Franz,
M. Malik, K. Huber (Wien/London, GB/Washington, USA)

VII-8 Single-Beat Noninvasive Imaging of Ventricular Preexcitation
T. Berger, G. Fischer, B. Pfeifer, R. Modre,  F. Hanser,  T. Trieb,
F. X. Roithinger, O. Pachinger, B. Tilg, F. Hintringer
(Innsbruck/Hall)
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18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 1

ABBOTT
Levosimendan: „Die neue Ära in der
Behandlung schwerer
Herzinsuffizienz“

Vorsitz: 
F. Fruhwald (Graz), B. Eber (Wels)

REVIVE-II and SURVIVE – What do we learn
from it?
M. Nieminen (Helsinki, FL)

Herzinsuffizienz und präoperative Diagnostik:
Therapiemöglichkeiten mit Levosimendan
K. Mulac (Wr. Neustadt)

Interdisziplinäre Optimierung herzchirurgischer
Patienten 
G. Wieselthaler (Wien)
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Mozart-Saal

18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 2 

PFIZER
„Lipidsenkung/Statine“

Moderation: K. Huber (Wien)

Fett, Entzündung und kardiovaskuläre
Erkrankungen: Molekulare und zelluläre
Grundlagen
J. Wojta (Wien)

Überlegenheit der aggressiven Cholesterin-
senkung bei Koronarpatienten
W. März (Graz)

Bedeutung der Lipidsenkung beim Diabetiker
H. Drexel (Feldkirch)



35

Freitag, 9. Juni 2006
Europa-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Sitzung 6:

„Herzinsuffizienztherapie 2006“

Vorsitz: 
G. Grimm (Klagenfurt), T. Stefenelli (Wien)

Welchen Stellenwert haben ambulante
Betreuungsmodelle?
– „Vorstellung der unterschiedlichen Modelle“ 

J. Altenberger (Salzburg)
– „Wiener Modell - Überlebensvorteil 

nachgewiesen“ 
R. Pacher (Wien)

– „Ökonomische und rechtliche Aspekte“
G. Pölzl (Innsbruck)

Resynchronisationstherapie – Update 2006“
F. Fruhwald (Graz)

Prophylaktische Implantation des ICD:
tatsächlich indiziert und ökonomisch vertretbar?
G. Stix (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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08.30 – 10.00 Uhr Sitzung 7:

„Schwangerschaft bei Herzerkrankung
– wie viel Sorge ist begründet?“

Vorsitz: 
H. Gabriel (Wien), M. Pichler (Salzburg)

Wie gefährlich ist eine Schwangerschaft bei
Herzerkrankung: praktische Wege zur
Risikoevaluierung
H. Baumgartner (Wien)

Kardiale Risikoschwangerschaft aus der Sicht des
Geburtshelfers: welcher Geburtsmodus, welche
besonderen Maßnahmen?
M. Langer (Wien)

Wie sicher oder gefährlich sind kardiale
Medikamente in Schwangerschaft und
Stillperiode: Fakten und Empfehlungen
M. Ulm (Wien)

Antikoagulation und Schwangerschaft –
das ungelöste Dilemma?
H. Watzke (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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10.30 – 12.00 Uhr Sitzung 8:

Vorsitz: 
G. Maurer (Wien), O. Pachinger (Innsbruck)

Festvortrag
„Kardiologie im Höhenflug? – eine kritische
Betrachtung“
P. Kühn (Linz)
Wissenschaftliche Highlights der
Kardiologentagung 2006
I. Lang (Wien)

Preisträger 2006:
Österreichischer Kardiologenpreis:

Basic Science
Simvastatin Suppresses Endotoxin-Induced
Upregulation of Toll-Like Receptors 4 and 2 In Vivo
A. Niessner, S. Steiner, W.S. Speidl, J. Pleiner,
D. Seidinger, G. Maurer, J.J. Goronzy, C.M. Weyand,
C. W. Kopp, K. Huber, M. Wolzt, J. Wojta (Wien)
Countervailing Effects of Rapamycin (Sirolimus)
on Nuclear Factor-κB Activities in Neointimal
and Medial Smooth Muscle Cells
W. Dichtl, E.M. Stocker, K. Mistlberger, P. Debbage,
Zhong-qun Yan, H.F. Alber, M. Frick, J. Dulak,
O. Pachinger, F. Weidinger (Innsbruck)

Clinical Science
Outcome of Watchful Waiting in Asymptomatic
Severe Mitral Regurgitation 
R. Rosenhek, F. Rader, U. Klaar, H. Gabriel, M. Krejc,
D. Kalbeck, M. Schemper, G. Maurer,
H. Baumgartner (Wien)
Flow-Mediated Vasodilation Predicts Outcome in
Patients with Chronic Heart Failure
B. Meyer, D. Mörtl, K. Strecker, M. Hülsmann,
V. Kulemann, T. Neunteufl, R. Pacher, R. Berger (Wien)
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12.00 Uhr Generalversammlung der
Österreichischen Kardiologischen
Gesellschaft

Ist um 12.00 Uhr die Beschlussfähigkeit nicht gegeben, so ist die
Generalversammlung um 12.30 Uhr unabhängig von der Anzahl
der anwesenden Mitglieder beschlussfähig.

Generalversammlung – Tagesordnung
1. Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Präsidenten 2005/2006
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassaprüfers
5. Entlastungsantrag für Kassier und Vorstand
6. Berichte aus den Arbeitsgruppen
7. Bericht des Sekretärs
8. Wahl des Präsidenten elect
9. Wahl des Sekretärs elect

10. Preisverleihung: Österreichischer Kardiologenpreis 
11. Preisverleihung: Max-Schaldach-Forschungsförderungspreis
12. Worte des Präsidenten elect 2007

Ende der Generalversammlung ca. 14.00 Uhr

Univ.-Prof. Dr. K. Huber eh. Univ.-Prof. Dr. H. Baumgartner eh.
Sekretär Präsident
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14.00 – 15.30 Uhr Sitzung 9:

„Akute Koronarintervention
unaufhaltsam im Vormarsch?“

Vorsitz: 
P. Probst (Wien), P. Siostrzonek (Linz)

Primär PCI und/oder Lyse beim
ST-Hebungsinfarkt: wann und wo ist welche
Therapievariante zu bevorzugen?
K. Huber (Wien)

Flächendeckende interventionelle Versorgung bei
Herzinfarkt – bestehende Europäische Modelle
mit ihren Für und Wider
F. Weidinger (Innsbruck)

Schach dem Herztod – Implementierung der
Infarkttherapie-Leitlinien in Österreich
G. Gaul (Wien)

Akut- bzw. Frühintervention bei akutem
Koronarsyndrom ohne ST-Hebungen: Stellenwert
und derzeitige Praxis 
G. Christ (Wien)

(mit freundlicher Unterstützung von
BOSTON SCIENTIFIC)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Wolf-Dietrich-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Sitzung 10:

„Rechtsherzversagen – das
vernachlässigte Syndrom“

Vorsitz: 
G. Kronik (Krems), J. Slany (Wien)

Pathogenese und Klinik des Rechtsherzversagens
H. Wilkens (Homburg/Saar, D)

Wertigkeit plasmatischer Marker in der
Diagnostik 
D. Bonderman (Wien)

Obstruktive Schlafapnoe (OSAS) und
Herzversagen 
M. Kneußl (Wien)

Therapeutische Möglichkeiten und spezifische
Therapiestrategien 
M. Hülsmann (Wien)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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16.00 – 17.30 Uhr Sitzung 11: 

„Wie können wir den plötzlichen
Herztod am besten verhindern –
Update zur Risikostratifizierung“

Vorsitz: 
G. Gaul (Wien), H. Schmidinger (Wien )

Epidemiologie des plötzlichen Herztodes 2006 
M. Gruska (Wien)

Moderne Methoden der nichtinvasiven
Risikostratifizierung – was kann man derzeit
wirklich empfehlen? 
A. Schuchert (Hamburg, D)

Ist eine invasive Risikostratifizierung heute noch
zeitgemäß? 
G. Stix (Wien)

Risikostratifizierung im Niedergelassenenbereich:
zwischen Wunsch und Realität 
M. Nürnberg (Wien)
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Wolf-Dietrich-Saal

16.00 – 17.30 Uhr Sitzung  12: 

„FOKUS – Kardiologische
Fallbesprechung“

Vorsitz: 
J. Dusleag (Graz), C. Punzengruber (Wels)

Wenn das Herz eines Menschen so aussieht wie
bei einem Fisch 
C. Stöllberger, H. Keller (Wien)

Zwei gebrochene Herzen –
Reparaturmanagement 
G. Kronik (Krems), C. Holzinger (St. Pölten)

„High noon“ in der Kardiologie 
Th. Binder (Wien)

72-jährige Patientin mit zunehmender Dyspnoe 
Ch. Adlbrecht, I. Lang (Wien)
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Posterdiskussion B

Sitzung VIII: Basic Science
Moderatoren: G. Christ (Wien), R. Gasser (Graz)

VIII-1 Effects of Atorvastatin on iNOS and TNF Expression in
Neointimal and Medial Smooth Muscle Cells
W. Dichtl, E. M. Stocker, R. Zwick, H. F. Alber, M. Frick, J. Dörler,
O. Pachinger, F. Weidinger (Innsbruck)

VIII-2 Ischemic Preconditioning Increases Plasma Levels Of
Vascular Endothelial Growth Factor, But Attenuates the
Ischemia-induced Mobilization Of Bone Marrow
Mesenchymal Stem Cells
J. Matiasek, S. Farhan, N. Pavo, S. Steiner-Boker, C. Kopp,
R. Garamvolgyi, Z. Petrasi, A. Hevesi, D. Glogar, J. Wojta,
K. Huber, M. Gyongyosi (Wien)

VIII-3 A Role for gp130-Ligands in Angiogenesis: Oncostatin M
Regulates Angiopoietin1, Angiopoietin2 and its own
Receptors in Human Endothelial Cells 
K. Rychli, C. Kaun, P. J. Hohensinner, T. W. Weiss, G. Maurer,
K. Huber, J. Wojta (Wien)

VIII-4 Echocardiographic Phenotyping in a Transgenic Mouse Model
R. Maier, G. Haemmerle, G. Gorkiewicz, N. Watzinger,
A. Haumer, H. Braunias, R. Gasser, H. Brussee, G. Hoefler,
R. Zechner (Graz/Wien)

VIII-5 Statins Decrease TNF-a Induced Osteoprotegerin Production
By Endothelial Cells In Vitro.
P. J. Hohensinner, E. Ben-Tal Cohen, C. Kaun, G. Maurer,
K. Huber, J. Wojta (Wien)

VIII-6 Histological Correlation of Sonographically Assessed Brachial
Artery wall Thickness with Histological Measurements
A. Suessenbacher, M. Frick, S. Longato, K. Pfaller, O. Pachinger,
F. Weidinger (Innsbruck)
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VIII-7 Regulation of OPG and RANK Through Inflammation in
Heart Cells In Vitro.
S. Chung, P. J. Hohensinner, C. Kaun, K. Rychli, G. Maurer,
K. Huber, J. Wojta (Wien)

Sitzung IX: Chirurgie
Moderatoren: O. Pachinger (Innsbruck), B. Podesser (St. Pölten)

IX-1 Langzeithaltbarkeit und Notwendigkeit von
Reinterventionen nach Stent-graft Insertionen bei thorakalen
Aortenaneurysmen
M. Czerny, D. Zimpfer, R. Gottardi, D. Hutschala, M. Schoder,
J. Lammer, E. Wolner, M. Grimm (Wien)

IX-2 Erste weltweit erfolgreiche endovaskuläre Behandlung einer
akuten Typ A Dissektion
M. Czerny, D. Zinpfer, R. Gottardi, M. Schoder, J. Lammer,
E. Wolner, M. Grimm (Wien)

IX-3 Die MAZE Operation zur Behandlung des permanenten
Vorhofflimmerns: Biatriales versus linksatriales endokardiales
Linienkonzept
W. Wisser, C. Aigner, G. Stix, D. Hutschala, R. Seitelberger,
E. Wolner (Wien)

IX-4 Gender  Differences in Severe Aortic Stenosis Referred to
Aortic Valve Surgery
R. Rosenhek, C. Fuchs, F. Rader, U. Klaar, C. Scholten, M. Heger,
G. Maurer, H. Baumgartner (Wien)

IX-5 Does Intraoperative Coronary Angiography Affect Renal
Function in Patients Undergoing Innovative Coronary Bypass
Revascularization?
G. J. Friedrich, T. Schachner, N. Bonaros, E. Ruetzler, G. Laufer,
O. Pachinger, J. Bonatti (Innsbruck)
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Posterdiskussion B

IX-6 Einfluß einer perioperativen antithrombotischen
Begleitmedikation auf das Auftreten von Blutungskompli-
kationen bei elektiven Schrittmacherimplantationen
J. Cup, G. Jakl, S. Farhan, R. Jarai, D. Cilesiz, T. Höchtl,
M. Nürnberg, K. Huber (Wien)

Sitzung X: Diverse 3
Moderatoren:  H. Brussee (Graz), M. Gottsauner-Wolf (Wien)

X-1 Prospective Evaluation of International Diabetes Federation
2005 and Adult Treatment Panel III 2001 Criteria of the
Metabolic Syndrome Among Women Undergoing Coronary
Angiography
C. H. Saely, L. Koch, F. Schmid, T. Marte, S. Aczel, P. Langer,
G. Hoefle, H. Drexel (Feldkirch)

X-2 Type 2 Diabetes and the Coronary Angiographic State are
Mutually Independent Predictors of Future Vascular Events
C. H. Saely, P. Rein, F. Schmid, L. Koch, S. Aczel, T. Marte,
G. Hoefle, H. Drexel (Feldkirch)

X-3 Konsequente Sekundärprävention verbessert koronare
Endothelfunktion bei Patienten mit Diabetes mellitus Typ 2
und koronarer Herzkrankheit
J. Niebauer, S. Sixt, T. Peschel, U. Halfwassen, H. Thiele,
K.-W. Diederich, G. Schuler (Salzburg/Leipzig, D)

X-4 Das ACT-Projekt – LDL-Zielwerte von 6014 KHK-Patienten
B. Eber, M. Pichler, H. Toplak, K.-P. Pfeiffer für das ACT-Board 
(Wels)

X-5 Einfluss einer multifaktoriellen Intervention auf antidiabe-
tische Marker in Serum und Skelettmuskulatur von Patienten
mit Diabetes mellitus Typ 2 und koronarer Herzkrankheit
J. Niebauer, S. Beer, S. Sixt, T. Peschel, J. Thiery, M. Blüher,
V. Adams, G. Schuler (Salzburg/Leipzig, D)
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Posterdiskussion B

X-6 Vacation at Moderate Altitude Does not Impair Cardiac
Function in Patients with Metabolic Syndrome
J. Mair, A. Hammerer-Lercher, M. Mittermayr, E. Humpeler,
O. Pachinger, W. Schobersberger (Innsbruck)

X-7 The Comparison of Prevalence of the Metabolic Syndrome
According to the Definition of NCEP ATP III or IDF
I. Ohnutek, N. Dworan, R. Martys, T. Stefenelli (Wien)

X-8 High Triglycerides, Low HDL Cholesterol, and Small LDL
Particles are the Main Lipid Risk Factors In Coronary Patients
With Type 2 Diabetes
H. Drexel, S. Aczel, T. Marte, P. Langer, W. Moll, F. Schmid,
L. Koch, P. Rein, G. Hoefle, C. H. Saely (Feldkirch)

Sitzung XI: Diverse 4
Moderatoren: M. Gyöngyösi (Wien), B. Metzler (Innsbruck)

XI-1 Difference in In-Stent Restenosis Rate between Bare Metal
Stents and Drug-Eluting Stents after Primary Coronary
Intervention and Transcoronary Transplantation of
Autologous Stem Cells for Acute Myocardial Infarction –
A Quantitative Coronary Angiography Study
C. Steinwender, R. Hofmann, S. Hönig, A. Kypta, J. Kammler,
F. Leisch (Linz)

XI-2 Combined (Intramyocardial Plus Intracoronary) Autologous
Bone Marrow Derived Stem Cell Therapy has Beneficial
Effects in Patients with Recent Acute Myocardial Infarction
N. Nyolczas, M. Gyöngyösi, G. Beran, M. Dettke, S. Charwat,
H. Sochor, I. Lang, D. Glogar (Wien)

XI-3 Increased Serum Interleukin-18 Levels in Type 2 Diabetic
Patients with Symptomatic Peripheral Occlusive Arterial
Disease
G.-H. Schernthaner, F. Wiesbauer, P. Valent, G. Schernthaner,
R. Koppensteiner  (Wien)
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XI-4 Differential Regulation of Platelet Activation and
Proinflammatory Markers by the Degree of Carotid Stenosis 
R. Sadushi, S. Steiner, D. Seidinger, S. Wirth, A. Bartok, E. Minar,
R. Koppensteiner, C. W. Kopp (Wien)

XI-5 Improvement in Rather than Single Assessment of Brachial
Artery Endothelial Function Predicts Cardiovascular Events
in Patients with Coronary Artery Disease
A. Suessenbacher, M. Frick, H. F. Alber, O. Pachinger,
F. Weidinger (Innsbruck)

XI-6 The Impact of Hemoglobin and Serum Creatinine Levels on
Clinical Outcome in Acute Coronary Syndromes 
A. Jezl., L. Dimopoulos-Xicki, T. Martys, T. Stefenelli (Wien)

Sitzung XII: Interventionelle Kardiologie 2
Moderatoren: R. Karnik (Wien), M. Nürnberg (Wien)

XII-1 Plasminogen Activator Inhibitor-1 Plasma Levels are
Associated with Coronary Instent Restenosis of 
Drug-Eluting Stents
K. Katsaros, W. S. Speidl, G. Zorn, K. Huber, G. Maurer,
D. Glogar, J. Wojta, G. Christ (Wien)

XII-2 Safety of Bivalirudin in Patients with Chronic Renal
Insufficiency After Percutaneous Coronary Interventions with
Stent Implantation 
R. Badr-Eslam, M. Gyöngyösi, Z. Sow, N. Pavo, A. Ostrowerhow,
I. Tentzeris, K. Huber, D. Glogar (Wien)

XII-3 In-Hospital Outcome After Primary PCI for ST-Elevation
Myocardial Infarction in the Elderly: The Austrian Acute PCI
Registry
J. Doerler, A. Suessenbacher, G. Grimm, J. Altenberger, H. Mayr,
R. Karnik, K. P. Pfeiffer, F. Weidinger (Innsbruck/Klagenfurt/
Salzburg/St. Poelten/Wien)
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XII-4 Geschlechtsunterschiede im Linzer Akut-PCI Registry
W. Lang, H. Kratzer, J. Aichinger, J. Nesser, K. Kerschner,
F. Leisch, P. Siostrzonek (Linz)

XII-5 Etablierung der transradialen Herzkathetertechnik am LKH
Salzburg
J. Schuler, C. Fazelnia, J. Altenberger, M. Heigert, M. Pichler
(Salzburg)

XII-6 Transradiale Interventionen im ACS
M. Heigert, J. Kraus, H. Altenberger, J. Schuler, M. Pichler
(Salzburg)

XII-7 Transradialer Zugang bei Oktogenarians – Einjährige
Erfahrungen an einem Zentrum
C. Fazelnia, J. Schuler, J. Altenberger, M. Heigert, M. Pichler
(Salzburg)

Sitzung XIII: Interventionelle Kardiologie 3
Moderatoren: J. Auer (Wels), F. Weidinger (Innsbruck)

XIII-1 Stenting of Aortic Coarctation: A Ten-Year Follow-up 
R. Maier, A. Gamillscheg, J. I. Stein, P. Ewert, P. Zartner,
B. Heinzl, A. Beitzke (Graz/Berlin, D)

XIII-2 Der Einfluss des kardiogenen Schocks bei Spitalsaufnahme
auf die Mortalität im Zeitalter der akuten
Koronarintervention
J. Kammler, R. Hofmann, A. Kypta, C. Steinwender, B. Schmitt,
B. Hartenthaler, K. Sihorsch, K. Kerschner, M. Grund, F. Leisch
(Linz)

XIII-3 Influence of Prehospital Delay on Door to Balloon Time and
Impact on Inhospital Mortality in Patients with Acute STEMI
Treated with Primary PCI
K. Kalla, R. Jarai, G. Christ, H. D. Glogar, R. Karnik, R. Malzer,
G. Norman, H. Pracher, W. Schreiber, G. Unger, A. Kaff,
A. N. Laggner, G. Maurer, J. Mlczoch, J. Slany, H. Weber,
K. Huber on behalf of the Viennese Reperfusion Strategies in
STEMI Registry Group (Wien)
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XIII-4 Gender Differences in Patients with Acute STEMI Treated
with Primary PCI or Thrombolytic Therapy and Impact on
Inhospital Mortality
M. Gulesserian, K. Kalla, D. Gregor, G. Christ, H. D. Glogar,
R. Karnik, R. Malzer, G. Norman, H. Pracher, W. Schreiber,
G. Unger, M. Penka, K. Huber, A. Kaff, A. N. Laggner, G. Maurer,
J. Mlczoch, J. Slany, H. Weber on behalf of the Viennese
Reperfusion Strategies in STEMI Registry Group (Wien)

XIII-5 Der Einfluss von Bivalirudin (ANGIOX®) auf katheterbe-
zogene Komplikationen bei perkutaner Coronarintervention
(PCI)
I. Tentzeris, P. Parizek, I. Kozanli, S. Farhan, G. Brandl, J. Siller,
S. Hahne, G. Jakl, G. Unger, M. Nürnberg, A. Geppert, K. Huber
(Wien)

XIII-6 Differing Time Course of Pro-Thrombotic and
Pro-Inflammatory Marker Relase After Implantation of
Radioactive and Bare Stents
P. Wexberg, N. Jordanova, C. Strehblow, B. Syeda, B. Meyer,
G. Zorn, K. Huber, H. D. Glogar, M. Gyongyosi (Wien)

Sitzung XIV: Rhythmologie 2
Moderatoren: F. X. Roithinger (Mödling), G. Stix (Wien)

XIV-1 Wie stabil ist die linksventrikuläre Sonde bei
CRT-ICD-Patienten im Langzeitverlauf?
P. Lercher, D. Scherr, S. Perl, G. Prenner, B. Rotman,
F. M. Fruhwald, W. Kraxner, L. Harpf, H. Brussee (Graz)

XIV-2 Arrhythmogene rechtsventrikuläre Kardiomyopathie –
Erhöhtes Risiko für Fehlwahrnehmungen ventrikulärer
Ereignisse bei Patienten mit ICD?
S. Perl, P. Lercher, D. Scherr, B. Rotman, W. Kraxner, L. Harpf,
H. Brussee (Graz)

XIV-3 Lower Body Mass Index and Atrial Fibrillation are
Independent Predictors for Mortality in Patients with an
Implantable Cardioverter-Defibrillator
C. Schernthaner, B. Strohmer, M. Pichler (Salzburg)
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XIV-4 Mortalität und Morbidität bei ICD-Patienten mit dilatativer
Kardiomyopathie: Stellenwert nicht-invasiver Parameter in
der Risikostratifizierung
D. Scherr, P. Lercher, S. Perl, P. Ofner, B. Rotman, W. Kraxner,
L. Harpf, F. M. Fruhwald, H. Brussee (Graz)

XIV-5 Incidence of Left Bundle Branch Block in Patients with ICD
Stratified According to Left Ventricular Function and
Symptoms
R. Berger, G. Stix, R. Pacher (Wien)

XIV-6 Vektor-EKG als Prädiktor einer akuten hämodynamischen
Verbesserung der kardialen Resynchronisationstherapie (CRT)
J. Brandl, W. Koglek, A. Oberbichler, K. Schmidt, C. Butter,
G. Grimm  (Klagenfurt/Bernau, D)

XIV-7 Clinical Benefit of Implantable Cardioverter Defibrillators in
Patients with Brugada Syndrome 
C. Schukro, G. Stix, J. Kastner, H. Schmidinger (Wien)

XIV-8 Geschlechtsspezifische Unterschiede in der
Schrittmachertherapie in einem kardiologischen
Schwerpunktkrankenhaus
B. Fellner, M. Nürnberg, R. Jarai, L. Pachinger, G. Jakl,
K. Huber (Wien)
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Freitag, 9. Juni 2006 
Wolf-Dietrich-Saal

18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 3:

sanofi-aventis
„Neue Therapieansätze in der
Behandlung der intraabdominellen
Adipositas“

Moderation: A. Rieder (Wien)

Einleitung 
A. Rieder (Wien)

Adipositas – Epidemiologie und
Pathopsychologie 
O. Traindl (Mistelbach)

Vom metabolischen Syndrom zur koronaren
Herzkrankheit 
T. Neunteufl (Wien)

Gewichtsreduktion – eine Gratwanderung
zwischen Erfolg und Enttäuschung 
H. Toplak (Graz)

Rimonabant – eine neue Therapieoption 
H. Drexel (Feldkirch)
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Freitag, 9. Juni 2006
Mozart-Saal

18.30 – 20.00 Uhr Satellitensymposium 4:

SERVIER
„Procoralan – eine echte Innovation
bei stabiler symptomatischer KHK“

Moderation: M. Pichler (Salzburg)

Symptomatische stabile KHK: Epidemiologie,
therapeutische Optionen und innovative
Therapieansätze 
M. Pichler (Salzburg)

Reine Herzfrequenzsenkung durch selektive und
spezifische If-Kanal-Hemmung: der Schlüssel zur
optimalen Behandlung der stabilen Angina
R. Schulz (Essen, D)

Wirksamkeit und Sicherheit der
If-Kanal-Hemmung: Klinische Ergebnisse mit
Procoralan
G. Stark (Deutschlandsberg)

Beautiful: Morbiditäts- und Mortalitätssenkung
durch Herzfrequenzreduktion
B. Eber (Wels)
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Freitag, 9. Juni 2006
Mozart-Saal

Fortbildungsseminar des kardiologischen
Assistenz- und Pflegepersonals

09.00 – 09.15 Uhr Begrüßung
S. Melchart (Wien)

09.15 – 10.30 Uhr Vorsitz: B. Stadler (Wels), U. Nussbaumer (Wien)

Multidisziplinäre Weiterbildung/Herbst 2006 in
Wels
B. Stadler (Wels)

Signifikante Merkmale des Herzinfarktes bei
Frauen
J. Pollak (Wien)

Die Frau als Notfallspatientin
A. Strouhal (Wien)

10.30 – 11.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

11.00 – 12.30 Uhr Vorsitz: E. Kainberger (Wels), D. Treffner (Linz)

Eine Schwäche fürs Herz
S. Yamuti (Wien)

Die Frau als Patientin – Die Frau als Partnerin
des Patienten
G. Titscher (Wien)

Die Frau als Risikopatientin für
Herzerkrankungen
J. Mikl (Wien)

12.30 – 14.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Mozart-Saal

14.00 – 15.30 Uhr Vorsitz: B. Hauer (St. Pölten), M. Hangl (Wien)

Gibt es Geschlechtsunterschiede bei
medikamentösen Therapieempfehlungen
Th. Stefenelli (Wien)

Optimierte Herzinfarkttherapie 2006
K. Huber (Wien)

Besonderheiten des EKG`s bei Frauen
M. Gruska (Wien)

15.30 – 16.00 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG

16.00 – 18.00 Uhr Vorsitz: R. Kofler (Innsbruck), Ch. Riederer (Linz)

PCI im akuten Koronarsyndrom –
geschlechtsspezifische Aspekte
F. Weidinger (Innsbruck)

CT & MR – Bildgebung des Herzens 
S. Globits (St. Pölten)

Sind Frauen kostenintensivere kardiovaskuläre
Patienten?
T. Szucs (Zürich, Ch)
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Samstag, 10. Juni 2006 
Wolf-Dietrich-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Satellitensymposium 5:

CARDIA
„PFO-Verschluss: Was ist sicher –
was bleibt Hypothese?“

Moderation: 
J. Stein (Innsbruck)

Kryptogener Schlaganfall, Migräne, Tauchen . . .
immer mehr gute Gründe ein PFO zu
verschließen? 
J. J. Goy (Lausanne, CH)

Indikationen für PFO-Verschluss zwischen
Träumerei und Realität: die Sicht des Neurologen 
S. Horner (Graz) 

Echokardiographische Diagnostik des PFO:
welche Informationen sind erforderlich, welche
Fehlerquellen sind zu beachten? 
H. Schuchlenz (Graz)

Katheterinterventioneller PFO-Verschluss: wie
sind die Ergebnisse und Komplikationsraten der
dzt. Techniken, was können wir von der Zukunft
noch erwarten? 
H. Baumgartner (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Samstag, 10. Juni 2006
Mozart-Saal

08.30 – 10.00 Uhr Satellitensymposium 6:

NYCOMED
„Antithrombotische Therapie“

Moderation: 
D. Glogar (Wien)

Bivalirudin-Register Deutschland
H. Darius (Berlin, D)

Einsatz von Bivalirudin in Österreichischen
Herzkatheterlabors
M. Gyöngyösi (Wien)

Experience in the USA
S. Manoukien (Atlanta, USA)

Aktuelle Studienlage: REPLACE, ACUITY,
HORIZONS
K. Huber (Wien)

10.00 – 10.30 Uhr PAUSE, BESUCHEN SIE DIE AUSSTELLUNG
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Samstag, 10. Juni 2006
Europa-Saal

10.30 – 12.00 Uhr Sitzung 13:

„Kontroversen in der Kardiologie“

Vorsitz: 
H. Weber (Wien), F. Weidinger (Innsbruck)

Perkutane Koronarintervention bei
Grenzwertstenosen ist nur vertretbar bei
Nachweis funktioneller Signifikanz
– PRO: Th. Neunteufl (Wien)
– KONTRA: P. Probst (Wien)

Eine stationäre Rehabilitation ist nicht mehr
zeitgemäß
– PRO: W. Benzer (Feldkirch)
– KONTRA: M. Klicpera (Hochegg)

BESUCHEN SIE DIE LETZTE SITZUNG
„MEILENSTEINE 2005/06“ IM EUROPA-SAAL
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Samstag, 10. Juni 2006
Wolf-Dietrich-Saal

10.30 – 12.00 Uhr Sitzung 14:

„Frauenspezifisches Erleben in der
kardiologischen Realität“

Vorsitz: 
B. Eber (Wels), G. Titscher (Wien)

Die Frau in der kardiologischen Rehabilitation:
Entspricht die objektive Versorgung der
subjektiven Erwartung? 
G. Grande (Leipzig, D)

Psychische Langzeitfolgen der Implantation eines
Kunstherzens als Überbrückung zur
Transplantation bei Patienten und deren
Lebenspartnerinnen 
B. Bunzel (Wien)

PatientInnen mit angeborenen oder erworbenen
Vitien: Welche geschlechtsspezifische
psychosoziale Fragen stellen sich in der
Betreuung? 
H. Gabriel (Wien)

Aspekte der Lebensqualität bei Herz-Kreislauf-
PatientInnen in der Rehabilitation: Eine
geschlechtsspezifische Betrachtung 
S. Höfer (Innsbruck)

BESUCHEN SIE DIE LETZTE SITZUNG
„MEILENSTEINE 2005/06“ IM EUROPA-SAAL
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Samstag, 10. Juni 2006
Europa-Saal

12.15 – 13.45 Uhr Sitzung 15:

„Meilensteine 2005/06 – Studien des
letzten Jahres, die die klinische Praxis
nachhaltig verändern“

Vorsitz: 
H. Baumgartner (Wien), K. Huber (Wien)

Koronare Herzkrankheit
O. Pachinger (Innsbruck)

Herzinsuffizienz
Th. Stefenelli (Wien)

Rhythmusstörungen
A. Podczeck-Schweighofer (Wien)

Herzfehler
R. Rosenhek (Wien)
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Arbeitsgruppenbeteiligung an den Sitzungen

Sitzung 1:
AG Kardiologische Magnetresonanz und Computertomographie
Sitzung 2:
AG Interventionelle Kardiologie
AG Herzchirurgie
Sitzung 3:
AG Interventionelle Kardiologie
Sitzung 4:
AG Atherosklerose, Thrombose und vaskuläre Biologie
AG Nuklearkardiologie
AG Prävention und Atherosklerose
Sitzung 5:
AG für Kardiologische Intensiv- und Notfallmedizin
Sitzung 6:
AG Herzinsuffizienz
AG Rhythmologie
Sitzung 7:
AG Angeborene Herzfehler im Jugend- und Erwachsenenalter
Sitzung 9:
AG Interventionelle Kardiologie
AG Atherosklerose, Thrombose und vaskuläre Biologie
Sitzung 10:
AG Kardiopulmonaler Arbeitskreis
Sitzung 11:
AG Nichtinvasive Elektrophysiologie
Sitzung 12:
AG Echokardiographie
Sitzung 13:
AG Interventionelle Kardiologie
AG Kardiologische Rehabilitation und Sekundärprävention
Sitzung 14:
AG Kardiologische Psychosomatik
Meet-the-Experts:
AG Echokardiographie
AG Niedergelassene Kardiologen
AG Rhythmologie
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Hinweise für Präsentatoren und Vortragende

Posterpräsentation:
Für  die Präsentation der Poster stehen Posterwände im Ausmaß von
130 x 90 cm (Höhe x Breite) zur Verfügung. Die Poster können am
Donnerstag, dem 8. Juni 2006 ab 9.00 Uhr montiert werden und bis
am Samstag, dem 10. Juni 2006 bis spätestens 13.00 Uhr wieder abge-
nommen werden. Material zur Posterfixierung wird zur Verfügung
gestellt. 

Posterbegehung:
Die Posterpräsentatoren müssen am Donnerstag, dem 8. Juni 2006
(Posterdiskussion A) sowie am Freitag, dem 9. Juni 2006 (Poster-
diskussion B) zwischen 17.30 und 18.30 Uhr bei ihrem Poster anwe-
send sein. Für die Vorstellung des Posters stehen jedem Poster-
präsentator maximal 5 Minuten Redezeit und 2 Minuten Diskus-
sionszeit zur Verfügung.

Projektionsmöglichkeiten: 
Videobeamer für Power-Point-Präsentation und Laptops sind in allen
Vortragsräumen Standard.
Die Referenten werden gebeten 15 Minuten vor Beginn der Sitzung
mit dem Saaltechniker Kontakt aufzunehmen.
Diaprojektionen sind NICHT vorgesehen.
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ESC Reisestipendium

Die Österreichische Kardiologische Gesellschaft vergibt mit freund-
licher Unterstützung der Firma ALTANA 3 Reisestipendien für den
Europäischen Kardiologenkongress (ESC) in Barcelona (2. 9.–6. 9.
2006).

Jedes Stipendium deckt die Reise- und Aufenthaltskosten sowie die
Kongressregistrierung für 1 Person.  Diese Stipendien sind gedacht,
jungen Mitgliedern der Gesellschaft die Möglichkeit zu bieten, eigene
Daten im Rahmen dieses Kongresses zu präsentieren. Die
Stipendiaten müssen Erstautoren eines zur Präsentation angenomme-
nen Abstracts und jünger als 35 Jahre sein.

Anträge zur Erlangung eines Reisestipendiums sind unmittelbar
nach Erhalt der Annahmebestätigung des für den ESC-Kongreß ein-
gereichten Abstracts per Fax (01/49150-2309) an den Sekretär der
Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft zu richten. 

Dem Antrag beiliegen sollen:
1. eine Kopie des Abstracts
2. die Annahmebestätigung zur Präsentation als Vortrag oder Poster
3. eine Bestätigung des Klinikvorstandes/Abteilungsleiters,  dass die

Arbeit größtenteils in Österreich durchgeführt wurde
4. eine Erklärung, dass der (die) Antragsteller(in) keine weiteren

Drittmittel für die Reise erhält und im Falle der Vergabe des
Reisestipendiums auf eine finanzielle Unterstützung durch den
Bund/Land verzichten wird. 

Die Entscheidung über die Vergabe der Reisestipendien wird durch
den Vorstand der Österreichischen Kardiologischen Gesellschaft
getroffen. 

Die Abwicklung der Reise wird von ALTANA durchgeführt.
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Gesellschaftliches Programm

Mittwoch, 7. Juni 2006
20.00 Uhr Präsidenten-Dinner

Hotel Sacher
für geladene Gäste

Freitag, 9. Juni 2006
20.00 Uhr Offizieller Gesellschaftsabend

für alle Teilnehmer
Neue Residenz
Möglichkeit zur Besichtigung der
Sonderausstellung VIVA Mozart
A-5020 Salzburg, Mozartplatz 1
freier Eintritt
(Tickets werden bei der Registration ausgegeben;
first come – first serve Basis)
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Hauptsponsoren

ABBOTT

BIOTRONIK

BOSTON SCIENTIFIC

CARDIA

JOHNSON & JOHNSON / CORDIS DIVISION

NYCOMED

PFIZER

sanofi-aventis

SERVIER
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Sponsoren, Aussteller, Inserenten

ÄRZTEZENTRALE Adressen- und Drucksortenverlag, Wien
ABBOTT, Wien
ACTELION Pharmaceuticals Austria, Wien
AESCA Pharma, Traiskirchen
ALTANA Pharma, Wien
AOP Orphan Pharmaceuticals, Wien
ARROW International Austria, Strasshof
ASTRAZENECA Österreich, Wien
BIOMEDICA Medizinprodukte, Wien
BIOTRONIK, Wien
BOEHRINGER Ingelheim Austria, Wien
BOSTON SCIENTIFIC, Wien
B. BRAUN Austria, Sparte AESCULAP, Maria Enzersdorf
CNSystems Medizintechnik, Graz
European Society of Cardiology, The European Heart House,

Sophia Antipolis, France
GE HEALTHCARE Technologies, Wien
GEBRO Pharma, Fieberbrunn
GLAXOSMITHKLINE Pharma, Wien
GUIDANT Österreich, Wien
JOHNSON & JOHNSON Medical Products, Wien
KWIZDA Pharma, Wien
ELI LILLY, Wien
MEDTRONIC Österreich, Wien
A. MENARINI Pharma, Wien
MERCK SHARP & DOHME, Wien
NOVARTIS Pharma, Wien
NOVOMED, Wien
NYCOMED, Wien
PFIZER Corporation Austria, Wien
PHILIPS Medizinische Systeme, Wien
RE-HA SONOARENA, Wien
ROCHE Austria, Wien
ROCHE Diagnostics, Wien
SANKYO Pharmazeutika Austria, Wien
sanofi-aventis, Wien
SANOFI-SYNTHELABO / BRISTOL-MYERS SQUIBB, Wien
SANOVA Pharma, Wien
SCHILLER, Linz
SERVIER Austria, Wien
ST. JUDE MEDICAL Medizintechnik, Wien
SÜSS Medizintechnik, Ried/Innkreis – Tumeltsham
TAKEDA Pharma, Wien
TOSHIBA Medical Systems, Wiener Neudorf
VITATRON, Wien
WERFEN Austria, Wien
Johannes ZODL Medizinisch Technische Produkte, Wien
(Stand bei Drucklegung)



Plan von Salzburg

Anfahrtsplan + öffentliche Verkehrsmittel
Besuchen Sie die webpage www.staedte-verlag.at, wo Sie sich Ihren per-
sönlichen Anfahrtsplan nach Salzburg zusammenstellen lassen und die
Stadtkarte von Salzburg ausdrucken können. Für nähere Information über
die öffentlichen Verkehrsmittel der Stadt Salzburg besuchen Sie bitte den
Online-Liniennetzplan der webpage von Salzburg Congress
www.salzburgcongress.at


